
Start für die Neuen
BERUFSLEBEN Zukünftige Pflegefachkräfte beginnen ihre Ausbildung. Was sich für
Auszubildende und Betriebe durch ein neues Gesetz ändern soll.
VON KATRIN WURM

ASCHERSLEBEN/MZ - Mit der Re-
form der Pflegeberufe beginnt ab
dem Ausbildungsjahr 2020 eine
neue Form der Pflegeausbildung:
die generalistische Pflegeausbil-
dung. Ob Pflegeheim, Kindersta-
tion oder der ambulante Pflege-
dienst - die neue Pflegeausbil-
dung bietet verschiedene Ein-
satzmöglichkeiten für Pflege-
fachpersonen. Damit will der Ge-
setzgeber Fachkräfte in der Pfle-
ge sichern und die Ausbildung für
junge Menschen durch mehr Per-
spektiven attraktiver gestalten.

Auch die Pflegegruppe Vital
aus Aschersleben bildet jedes
Jahr aus. In diesem Jahr sind es
vier junge Menschen, die Pflege-
fachkraft werden wollen. Insge-
samt werden acht junge Men-
schen in der Vital Pflegegruppe
ausgebildet. „Dieses Jahr konn-
ten wir sogar mehr Ausbildungs-
plätze als geplant besetzen, um
den absehbar steigenden Pflege-
bedarf in der Bevölkerung zu de-
cken“, sagt Vital- Geschäftsführe-
rin Sabine Kösling.

Neben ihrer Ausbildung im

Pflegeheim werden die neuen
Azubis auch ein Praktikum im
Ameos-Klinikum absolvieren so-
wie im IWK-Bildungszentrum die
Schulbank drücken. „Die neue ge-
neralistisch strukturierte Ausbil-
dung kombiniert die klassische
Alten- und Krankenpflegeausbil-
dung und sieht das Lernen der
Schüler an verschiedenen Praxis-
stellen vor. Außerdem ist sie eu-

ropaweit anerkannt“, zählt Kös-
ling die Vorteile auf.

Diese Vorteile liegen auch für
Leon Schneidewind aus Aschers-
leben auf der Hand. Der 22-Jähri-
ge ist neuer Auszubildender der
Vital Pflegegruppe. „Ich finde es
gut, dass man sich nach zwei Jah-
ren Ausbildung noch spezialisie-
ren kann“, sagt der zukünftige
Pflegefachmann.

Momentan könne er sich gut
vorstellen, auch in der Zukunft in
der Altenpflege tätig zu sein. „Ich
schätze auch das Miteinander
und die Arbeitsatmosphäre.“

„Gut ausgebildete Pflegefach-
kräfte werden langfristig bundes-
weit benötigt“, weiß Sabine Kös-
ling. Dem neuen Pflegeberufege-
setz hat sie trotzdem erst kritisch
gegenübergestanden. Und auch
andere private Pflegeleistungser-
bringer hätten nicht nur die Vor-
teile gesehen, weiß Sabine Kös-
ling, die als Landesvorsitzende
des Interessenverbands Bundes-
verband privater Anbieter sozia-
ler Dienste (bpa) über 450 Pfle-
geeinrichtungen in Sachsen-An-
halt vertritt. „Wir als Verband ha-
ben von Anfang Bedenken darü-
ber geäußert, dass durch die ge-
neralistische Ausbildung die Spe-
zialisierung zu kurz kommen
könnte. Schließlich unterschei-
det sich die Pflege von Kindern
und älteren Menschen stark von-
einander. Nun ist das Gesetz aber
da und wir gehen motiviert ins
neue Ausbildungsjahr. Wir wer-
den sehen, was uns die Praxis
bringt.“

Um die Situation in der Pflege
zu verbessern, wurde das Pfle-
geberufegesetz auf den Weg
gebracht. Unter anderem ler-
nen alle Pflegeauszubildenden
in den ersten beiden Jahren ih-
rer Ausbildung die gleichen In-
halte. Es wird nicht mehr zwi-
schen Alten-, Kinderkranken-
oder Krankenpflege unter-
schieden. Erst danach müssen
sich Auszubildende entschei-
den, ob sie sich spezialisieren
oder ob sie ihre generalistische
Pflegeausbildung fortsetzen.

Pflegeberufegesetz

„Ich finde gut,
dass man sich
spezialisieren
kann.“
Leon Schneidewind
Auszubildender
FOTO: FRANK GEHRMANN

Spende für den Tierschutz
ASCHERSLEBEN/MZ - Während des Tomatentages am vergangenen
Sonnabend (Foto) hat Gisela Ewe wieder Spenden für den Tier-
schutz gesammelt. Für die Abgabe von Tomatensamen hat die en-
gagierte Frau 209,66 Euro eingenommen. Sie will dem Tierheim
Aschersleben 109,66 Euro und dem Tierschutz in Staßfurt 100
Euro überweisen. FOTO: GEHRMANN

IN KÜRZE

84 Infizierte im
Salzlandkreis
ASCHERSLEBEN/MZ - Im Salz-
landkreis gibt es einen neuen
Corona-Fall. Damit ist die Zahl
bestätigter Corona-Infektio-
nen am Mittwoch auf 84 ge-
stiegen. Laut Gesundheitsamt
handelt es sich um einen Mann
aus Aschersleben. Eine Infek-
tionsquelle könne bislang je-
doch noch nicht ausfindig ge-
macht werden. Der Betreffen-
de trainiert in seiner Freizeit
eine Fußballmannschaft, so
dass noch am Mittwochnach-
mittag ein großer Personen-
kreis auf das Corona-Virus ge-
testet wurde. 76 Personen gel-
ten als genesen. Die zuletzt ge-
nesene Person stammt nach
Angaben der Kreisverwaltung
aus Aschersleben. Eine Person
ist verstorben. Derzeit befin-
den sich 48 Personen aus dem

Salzlandkreis in häuslicher
Quarantäne. 502 Personen
konnten bereits aus der ange-
ordneten Quarantäne entlas-
sen werden.
›› Alle Informationen gibt es regel-
mäßig auch unter
www.salzlandkreis.de/corona.

Diamantene
Konfirmation
GIERSLEBEN/MZ - Einen Festgot-
tesdienst zur Diamantenen
Konfirmation gibt es am 18.
Oktober ab 14 Uhr in der Kir-
che Giersleben. Eingeladen
sind die Konfirmationsjahr-
gänge 1960 bis 1963.

›› Rückfragen bitte an die Pastorin
in Plötzkau unter der Telefonnum-
mer 034692/31647. Bitte auf den
Anrufbeantworter sprechen. Mög-
lich ist auch eine E-Mail an
renate.lisock@kircheanhalt.de.

Zuckertüten für die Neuen: Vier junge Menschen beginnen ihre Ausbildung bei der Vital-Pflegegruppe. FOTO: FRANK GEHRMANN
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